
26.02. 
Mi. 

17.00 Uhr 
18.00 Uhr 

Straßenverkauf mit  
Fischessen im SCP Sportheim 

SC Pfettrach e.V. 

26.02. 
Mi. 

18.00 Uhr Fischessen im Gasthaus Schwai-
ger in Eugenbach 

SPD Ortsverein 
Altdorf 

26.02. 
Mi. 

19.00 Uhr Fischessen im Gasthaus Waden-
spanner 

KSK Altdorf 

28.02. 
Fr. 

19.00 Uhr Generalversammlung mit Neu-

wahlen, Vereinsheim Otrembahalle 
Anglerverein  
Altdorf e.V. 

28.02. 
Fr. 

19.30 Uhr Jahreshauptversammlung im 
Gasthaus Schwaiger 

Eichbaum-Obern-
dorfer-Schützen 

Sa-So 
29.02.- 
01.03. 

06.00 Uhr 2-Tagesfahrt ins Skigebiet Kirch-
berg-Kitzbühel, Übernachtung im 
Kuhotel in Waidring 

WSC Eugenbach 

29.02. 08.30 Uhr Kinderkleiderbasar im Bürgersaal Kath. Frauenbund 
 

März 
 

01.03. 
So. 

19.00 Uhr Vortrag im Bürgersaal: „Spirituali-
tät und Wissenschaft“ 

Kreis für natürliche 
Lebenshilfe e.V. 

06.03. 
Fr. 

19.00 Uhr Vortrag im Bürgersaal: Ärzteinfor-
mationsfachvortrag „Ein Weg zur 
Gesundheit von Körper u. Seele“ 

Kreis für natürliche 
Lebenshilfe e.V. 

07.03. 
Sa. 

09.00 Uhr Veredelungskurs Otrembahalle Verein f. Gartenbau 
u. Landespflege 

07.03. 
Sa. 

10-15 Uhr Gebrauchte, restaurierte Fahrräder 
können gg eine Spende (Indienhilfe) 
erworben werden, Pfarramt Altdorf  

Herr Fuchs 
Tel: 33491 

07.03. 19.00 Uhr Starkbierfest, Sportheim Pfettrach KLJB Pfettrach 
07.03. 
Sa. 

19.00 Uhr Jahreshauptversammlung im 
Gasthaus Wadenspanner 

KSK Altdorf 

08.03. 
So. 

15.00 Uhr 14. Preisschafkopfturnier in der 
DJK-Vereinsgaststätte 

SPD Ortsverein 
Altdorf 

13.03. 
Fr. 

19.00 Uhr Jahreshauptversammlung FF Altdorf 

14.03. 
Sa. 

06.00 Uhr Tagesabschlussfahrt nach Gar-
misch-Partenkirchen 

WSC Eugenbach 

14.03. 
Sa. 

14.00 Uhr Treffen der Frauengruppe im 
Gruppenraum Pfarrhof 

Sudetendeutsche 
Landsmannschaft 

14.03. 
Sa. 

19.30 Uhr Jahreshauptversammlung im 
Sportheim 

FF Pfettrach 

 

03/März: Abgabeschluss für Beiträge von Vereinen und kommunalen Ein-
richtungen, die sich für die Altdorfer Information eignen, ist Fr, 14.02.20. 
Senden Sie Ihre Beiträge bitte an Email: vorzimmer@markt-altdorf.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nr. 02/Februar 2020 
Rathaus-Öffnungszeiten: 

vormittags Mo – Fr 08 – 12 Uhr 
nachmittags Di 14 – 16 Uhr / Do 14 – 18 Uhr 

Telefon: 0871/303-0 
www.markt-altdorf.de 

 

Über https://ris.komuna.net/altdorf/Home.mvc gelangen Sie direkt zur Startseite un-
seres Ratsinformationssystems. Mit diesem System haben Sie die Möglichkeit,  
online Informationen über unsere kommunalen Gremien abzurufen. 
 

Jahresempfang 2020 
Zwei Bürgermedaillen wurden verliehen 

 
Im Rahmen des Jahresempfanges am 10. Januar wurden zwei verdiente 
Persönlichkeiten für ihr großartiges ehrenamtliches Engagement mit der 
Bürgermedaille des Marktes Altdorf ausgezeichnet. In diesem Jahr wurde 
die Ehrung erstmals einem Ehepaar zuteil. 1. Bürgermeister Helmut 
Maier bedankte sich in seiner Begrüßungsansprache für den herausra-
genden ehrenamtlichen Einsatz zahlreicher Altdorfer Bürgerinnen und 
Bürger in den unterschiedlichsten Vereinen, Verbänden und Organisati-
onen. Ohne den Einsatz zahlreicher Ehrenamtlicher wäre Vieles nicht 
möglich.  

 

Für den Landkreis Landshut bedankte sich stellvertretende Landrätin 
Christel Engelhard für das großartige soziale Engagement großer Teile 
der Bevölkerung.  



Bestens musikalisch umrahmt wurde die Feierstunde durch Christine 
Westermair, Andreas Csok und Matthias Schäffer unserer „Villa Musica“.  
 
Nach den begleitenden Worten der Bürgermeister Helmut Maier und 
Georg Wild gingen die kommunalen Bürgermedaillen an folgende  
Geehrte: 
 

Andrea Kollmeier - Bürgermedaille in Silber 
 
Andrea Kollmeier kam schon in frühester Jugend mit dem Ehrenamt in 
Berührung. Schon im Alter von 16 Jahren begann ihre Tätigkeit in der 
Theatergruppe der katholischen Landjugend in Malgersdorf im Rottal und 
als im selben Jahr der Skiclub Kollbachtal gegründet wurde, war sie als 
begeisterte Skifahrerin von Anfang an als Gründungsmitglied und später 
als Ausschussmitglied dabei. Mit der Gründung einer Familie, der Geburt 
ihrer beiden Töchter und dem Hausbau in Altdorf musste sie ihre ehren-
amtlichen Tätigkeiten zwar vorübergehend zurückfahren, doch schon 
nach der Einschulung ihrer Kinder wurde sie in den Elternbeirat der 
Grundschule gewählt und war zwei Jahre Vorsitzende dieses Gremiums.  
 
Den Schwerpunkt ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit erbrachte Andrea Koll-
meier für die DJK Altdorf. Im Jahre 1995 begann sie in der Geschäfts-
stelle der DJK und kümmerte sich ab 1998 vorbildlich um Buchführung 
und die Mitgliederverwaltung des Vereins. So war es dann auch fast 
selbstverständlich, dass sie in dessen Finanzausschuss gewählt wurde 
und als im Juli 2016 der damalige DJK-Vorsitzende überraschend seinen 
Rücktritt erklärte, stand der Sportverein von einem Tag auf den anderen 
ohne Führung da. Nach sicher eingehenden Überlegungen hat Andrea 
Kollmeier schließlich aus Liebe zum Verein das Amt der 1. Vorsitzenden 
übernommen und somit den Verein handlungsfähig belassen. Auch bei 
den später anstehenden turnusmäßigen Neuwahlen erklärte sie sich zu 
einer erneuten Kandidatur bereit, stand doch auch die notwendige Erwei-
terung und Sanierung des Sportheims mit einer gesicherten Finanzierung 
an. Nach Fertigstellung dieser gelungenen Maßnahme entschloss sie 
sich, bei den nächsten Vorstandswahlen aber nicht mehr zu kandidieren.  
 
Neben diesem „ehrenamtlichen Vollzeitjob“ bei der DJK Altdorf kümmert 
Kollmeier sich zudem auch seit 2013 noch um die Buchführung des örtli-
chen Gartenbauvereins und des Gartler Kreisverbandes. 

  

Rudolf Kollmeier - Bürgermedaille in Silber 
 
Der in Falkenberg im Rottal geborene Rudolf Kollmeier engagierte sich 
seit frühester Jugend ehrenamtlich im Sport und vielen Vereinen. So 
spielte er schon in den 70er Jahren Fußball. Bald erkannte man seine 
Fähigkeit für finanzielle Angelegenheiten, weshalb er sich von 1968 bis 
1971 bei der KJB Falkenberg als Kassier bewährte. Eine große Leiden-
schaft war für ihn der alpine Skisport und er machte mit dem Skiclub Din-
golfíng zahlreiche Fahrten in die Bergwelt und schon 1975 war er als 
Beirat im damals neu gegründeten Skiclub Kollbachtal mit Begeisterung 
dabei. Während dieser Zeit bot Kollmeier immer wieder Skikurse für Kin-
der an. Um auch beruflich voranzukommen, übernahm er 1978 bei der 
Sparkasse in Füssen, Außenstelle Nesselwang die Aufgabe der stellver-
tretenden Leitung. Dort fungierte er auch als Kassier im örtlichen Skiclub, 
war als Zeitmesser 1984 bei den Weltcups der nordischen Kombinierer 
ehrenamtlich dabei.  
 
Seine endgültige Heimat fand der Geehrte aber in Altdorf, als er 1986 
Sparkassenfilialleiter am Ort wurde. Nur zwei Jahre später stieß er zur 
Männerriege der DJK und übernahm 1992 die Abteilungsleitung, und 
wurde Kassier beim Hauptverein. Sein „Meisterstück“ war die Finanzpla-
nung für die Tennishalle, die zwischenzeitlich ein echtes Aushängeschild 
für den Markt Altdorf wurde.  
 
Zudem war Rudolf Kollmeier stets ein Verfechter von Geselligkeit und so 
war es auch nicht verwunderlich, dass er 2012 „Die Altdorfer König-
streuen“ gründete, die nun unter seiner Führung mit rund zwanzig Mit-
gliedern die bayerische Kultur und Sprache, aber insbesondere die 
traditionelle Stammtischkultur pflegen. Doch damit nicht genug: 2012 
kürte ihn der Kreisverband für Gartenbau und Landespflege zum 1. Kas-
sier und beim örtlichen Gartenbauverein wurde er 2013 zum 2. Kassier 
bestellt.  
 

 

 

Das Rathaus hat am Unsinnigen Donnerstag, den 20.02.2020 bis 
abends um 18 Uhr geöffnet. 

 

Am Faschingsdienstag, den 25.02.2020 haben das Rathaus, die 
Bücherei und der Wertstoffhof ganztägig geschlossen. 

 



 

Grundschule lädt zum „Tag der offenen Tür“ ein 
 

Die Grundschule Altdorf veranstaltet 
 

am Donnerstag, 12. März, einen „Tag der offenen Tür“ 
 

für alle künftigen Schulanfänger. Kinder und Eltern bekommen an die-
sem Tag Gelegenheit, die Schule und die dazugehörigen Lehrkräfte 
kennen zu lernen. Beginn der Veranstaltung ist um 16 Uhr.  
Es findet eine Schulhausführung statt, neben allgemeinen Informatio-
nen erhalten die Eltern Auskünfte über den Ablauf der Schuleinschrei-
bung und können sich vorab die hierzu erforderlichen Unterlagen 
abholen.  
 

Die Schuleinschreibung an der Grundschule Altdorf findet am Don-
nerstag, 19. März statt. Hierzu erhalten die Eltern noch eine schriftli-
che Einladung. Einen detaillierten Zeitplan mit Uhrzeit erhalten die 
Eltern noch rechtzeitig über den Kindergarten, den das Kind besucht. 

 

 

VHS-Vortrag "Moderne Therapien 
bei Hämorrhoiden, Fisteln, Fissuren und Co." 

 

am Dienstag, 11.02. um 19.00 Uhr im Bürgersaal Altdorf 
 

Chronische Schmerzen und Juckreiz am After sind noch heute ein 
Tabuthema in der Gesellschaft. Dabei sind Beschwerden wie Hämor-
rhoiden, Afterrisse oder Fisteln weit verbreitet. Jeder zweite Erwach-
sene in Europa leidet im Laufe seines Lebens an einer Erkrankung im 
Bereich des Enddarms oder des Afters. Viele Menschen verschwei-
gen jedoch ihre Beschwerden und nehmen erst nach längerer Lei-
denszeit ärztliche Hilfe in Anspruch. Dabei kann die moderne 
Proktologie, die auf Diagnose und Behandlung von Erkrankungen des 
Afters und Enddarms spezialisiert ist, Betroffenen mit relativ einfachen 
Mitteln sehr schnell und sehr gut helfen. Prof. Dr. med. Johannes 
Schmidt, Chefarzt der Kliniken für Allgemein-, und Viszeralchirurgie 
an den Krankenhäusern Landshut-Achdorf und Vilsbiburg, informiert 
beim Vortrag über Ursachen und Symptome von Hämorrhoiden, Fis-
teln und Fissuren und stellt verschiedene Behandlungsmöglichkeiten 
vor. 
 

Für diesen kostenlosen Vortrag ist keine Anmeldung nötig 

Information des Landkreises Landshut 
 

Zurück zum Händler 
Altstoff-Sammelstellen nehmen keine E-Bike-Akkus mehr an 

 

Information aus der Abfallwirtschaft: Akkus von E-Bikes werden künf-
tig nicht mehr in den Altstoffsammel-Stellen des Landkreises ange-
nommen, da sie auf diese Weise nicht mehr vom Rücknahmesystem 
erfasst sind. Die Akkus können kostenlos bei Verkaufsstellen und 
Fahrradhändlern abgegeben werden – auch wenn der Akku nicht dort 
gekauft wurde und im Gegenzug kein neuer Speicher erworben wird.  
 

Aufgrund vermehrter Nachfragen hier zur Erinnerung: 
 

Verordnung über die zeitliche Beschränkung 
ruhestörender Haus- und Gartenarbeiten 

 

Gemäß dieser Verordnung dürfen ruhestörende Arbeiten nur zu folgen-
den Zeiten ausgeführt werden: 
 

Montag bis Freitag 
von 08:00 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 19:00 Uhr 

Samstag 
von 08:00 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 18:00 Uhr 

 

An Sonntagen und an gesetzlichen Feiertagen sind derartige Haus- und 
Gartenarbeiten grundsätzlich verboten. Bei der Benutzung von Musikin-
strumenten, Musikwiedergabegeräten usw. ist die Lautstärke so zu ge-
stalten, dass andere, besonders im Zeitraum von 22.00 Uhr bis 08:00 Uhr 
morgens, nicht unzumutbar gestört werden.  
Zur Vermeidung von Beschwerden und Ärger durch allgemeine Lärmbe-
lästigungen wie handwerkliche Betätigung, Rasenmähen, laute Musik 
usw. appellieren wir aber auch immer an die Vernunft – und zwar von 
beiden Seiten. 
 

Grundregel: Jeder hat sich so zu verhalten, dass andere nicht mehr als 
nach den Umständen unvermeidbar durch Lärm belästigt und beeinträch-
tigt werden. 
 

Diese Verordnung gilt jedoch nicht für gewerbliche Arbeiten. Das heißt, 
dass auf Baustellen und in Gewerbebetrieben nach landes- und bun-
desrechtlichen Immissionsvorschriften gearbeitet werden kann. Eine 
Mittagsruhe ist hier nicht verordnet. Die Tageszeit beginnt um 07:00 Uhr 
und endet um 22:00 Uhr (Montag bis Samstag). 



Das Bayerische Landesamt für Umwelt informiert 
 

Wie Sie sich auf den Hochwasserfall vorbereiten können 
 

Hochwasser kann viele Menschen in Bayern treffen. Kündigt sich ein 
Hochwasser an, bleibt jedoch meist wenig Zeit zum Handeln. Das 
Wissen um die Gefahren und eine gründliche Vorbereitung sind der 
beste Weg, um sich und seinen Besitz zu schützen. Hier sind einige 
Tipps:  
• Informieren Sie sich, ob Ihr Zuhause in einem hochwassergefähr-

deten Gebiet liegt, zum Beispiel über den Informationsdienst Über-
schwemmungsgefährdete Gebiete www.iug.bayern.de. Beachten 
Sie: Auch außerhalb der ausgewiesenen überschwemmungsge-
fährdeten Gebiete kann ein Hochwasser auftreten – zum Beispiel 
in Folge von Starkregen.  

• Schützen Sie Ihr Haus langfristig, indem Sie zum Beispiel sensible 
Einrichtungen wie die Heizung höher positionieren und es mit bau-
lichen Maßnahmen vor eindringendem Wasser sichern.  

• Sichern Sie sich finanziell ab und versichern Sie Gebäude und 
Hausrat gegen Elementarschäden.  

• Installieren Sie auf Ihrem Smartphone eine App mit Warnhinweisen 
(z. B. die App umweltinfo unter www.stmuv.bayern.de: Service - 
Unsere Apps) oder achten Sie auf Radiodurchsagen, um im akuten 
Hochwasserfall gewarnt zu werden.  

• Erstellen Sie einen Notfallplan: Halten Sie fest, wer im Ernstfall wel-
che Aufgabe übernimmt. Legen Sie Schutzorte für Kranke, Hilfsbe-
dürftige und Tiere fest. Klären Sie Fluchtmöglichkeiten ab. So 
können Sie im Hochwasserfall sofort handeln.  

• Bereiten Sie ein Notfallpaket vor mit haltbaren Lebensmitteln und 
Getränken für mindestens zwei Tage, wichtigen Medikamenten 
und Erste-Hilfe-Material, Hygieneartikeln, einer Taschenlampe so-
wie Kleidung. Verpacken Sie Ihre persönlichen Dokumente was-
serdicht. Auch ein Ersatzhandy und ein akkubetriebenes Radio 
können hilfreich sein.  

• Legen Sie sich rechtzeitig Sandsäcke, Pumpen und Schläuche zu.  
 
Weitere Tipps zur Vorsorge sowie ausführliche Informationen zum 
Thema Hochwasserschutz in Bayern finden Sie unter: 
www.hochwasserinfo.bayern.de.  

Unterstützung gesucht!! 
 

Die rhythmische Gymnastik Gruppe mit Mädels im Alter von 7 – 9 Jah-
ren sucht Unterstützung. Das Training findet immer samstags von 
9.30 – 11.00 Uhr in der Doppelturnhalle in Altdorf statt. Die Gruppe 
wird von 3 Trainerinnen, Hanna Wernthaler, Hannah Deifel und Sarah 
Bruckbauer, geleitet.  
Bei Interesse bitte bei Hanna Wernthaler unter  
wernthaler.hanna@web.de melden. Es werden 2 Schnupperstunden 
angeboten. Diese sind am Samstag, den 01.02.2020 und am Sams-
tag, den 08.02.2020 jeweils um 09.30 Uhr in der Doppelturnhalle in 
Altdorf. 

Wir freuen uns auf Euch! 

 
    

                            KoKi Baby- und Kleinkind- 
                          sprechstunde in Furth 

 
In der Kinderkrippe im Kinderhaus Furth findet jeden Montag in der 
Zeit von 08:00 -10:00 Uhr eine Sprechstunde für Eltern von Babys und 
Kleinkindern statt. Die Kinderkrankenschwester Astrid Satzl informiert 
und berät bei allen Fragen „rund um Ihr Kind“. Die Babys können auch 
gewogen und gemessen werden. Die Sprechstunde ist kostenlos und 
auf Wunsch anonym. In den Schulferien findet keine Sprechstunde 
statt 
 

Weitere Infos unter www.koki-landshut.de 
oder unter Tel.: 0871 408 - 49 77 / - 49 72 oder - 49 70. 
 

Die weiteren Termine sind am: 
Montag 03.02.2020   Montag 10.02.2020 
Montag 17.02.2020   Montag 02.03.2020 
Montag 09.03.2020   Montag 16.03.2020 
Montag 23.03.2020   Montag 30.03.2020 
Montag 20.04.2020   Montag 27.04.2020 
Montag 04.05.2020   Montag 11.05.2020 
Montag 18.05.2020   Montag 25.05.2020 
Montag 15.06.2020   Montag 22.06.2020 
Montag 29.06.2020   Montag 06.07.2020 
Montag 13.07.2020   Montag 20.07.2020 

 



 

 

Mo, 03.02.  
9 - 11 Uhr  
15 - 17 Uhr  
 
Di, 04. 02.  
19 - 21 Uhr  
Mi, 05.02.  
19 - 21 Uhr  
Fr, 07.02.  
9.30 - 11 Uhr 
Mo, 10. 02.  
15 - 17 Uhr  
Di, 11.02.  
9.30 - 11.30  
Mi, 12.02.  
9.30 - 12 Uhr 
Fr, 14. 02.  
9.30 - 11 Uhr 
Mo, 17.02.  
10 - 12 Uhr  
15 - 17 Uhr  
 
Di, 18.02.  
10 - 12 Uhr  
19 - 21 Uhr  
 
Mi, 19.02.  
9.30 - 12 Uhr 
Fr, 28.02.  
15 - 19 Uhr 
u. Sa, 29.02. 
10 - 16 Uhr  
 

 

„Wege aus der Brüllfalle“ Erziehen ohne Schimpfen und Dro-
hen – wie kann das gelingen? Leitung: Sandra Hansen  
Coffee to stay – offener Treff für Familien mit Kindern v. 0 - 12 
Jahren. In gemütl. Runde Kontakte knüpfen u. Anschluss finden  
Elterngeld, Kindergeld & Co. Infos zu aktuellen Regelungen bei 
Familienzuwachs. Leitung: Beraterinnen v. Donum Vitae  
Respektvolles Miteinander in der Familie. Kommunikation in 
der Partnerschaft und mit den Kindern. Leitung: Marion Grimm  
Frühstückstreff für Eltern mit Baby. Offener Treff mit Zeit zum 
Reden, Entspannen, Frühstücken. Leitung: Gudrun Schneider  
Zwilling meets Zwilling. Offener Treff für Mehrlingseltern (mit 
Kinderbetreuung). Leitung: Sandra Hansen  
Gesünder essen – aber was? Ernährungstipps/praktische Vor-
schläge für ausgewogene Mahlzeiten. L.: Astrid Gerkensmeyer  
Gelassen und entspannt erziehen (Teil 1). Beziehung stärken 
schafft kooperative Kinder. Leitung: Heidi Walter  
Die Kraft der Homöopathie. Infos rund um die Wirkungsweise 
von Globuli & Co. Leitung: Carmen Winkelmann  
Offene Stillrunde. Miteinander reden und voneinander lernen in 
zwangloser Runde. Leitung: Christa Gabel  
Coffee to stay – offener Treff für Familien mit Kindern v. 0 - 12 
Jahren. In gemütl. Runde Kontakte knüpfen u. Anschluss finden  
Offenes Treffen für frischgebackene Zwillingseltern. Angebot 
für Mehrlingseltern mit Kindern bis 2 Jahre. L.: Sandra Hansen  
„Du schaffst das schon!“ Kinder beim selbständig werden un-
terstützen und begleiten. Leitung: Marion Grimm  
Gelassen und entspannt erziehen (Teil 2). Klare Regeln und 
Grenzen geben Halt. Leitung: Heidi Walter  
Babysitter-Ausbildung. Zweitägiger Kurs für Mädchen und Jun-
gen ab 14 Jahren, die als Babysitter arbeiten wollen. Nach erfolg-
reichem Abschluss der 2 Kurstage erhalten die Teilnehmer ein 
„Babysitter-Diplom“. L: Sandra Hansen/Maria Haslinger  
 

 

Die Kurse finden statt bei: Menschenskinder e. V., Lindenstraße 58, 84030 
Ergolding. Nähere Infos zu fortlaufenden Kursen (PEKiP, BEB, Rückbildung, 
Yoga für Schwangere) sowie zu den Unterstützungs- und Beratungsangebo-
ten unter 0871-9661562 oder www.menschenskinder-ev.de. Anmeldung 
auch unter info@menschenskinder-ev.de oder über die Homepage  
  

Familienbildung bei Menschenskinder e.V. 
 

Auskunft und Anmeldung unter 0871-966 15 62 
Infos auch unter www.menschenskinder-ev.de 

Freiwilligenagentur Landshut 
Seligenthaler Straße 13, 84034 Landshut, Tel. 0871 20662730 
Dr. Elisabeth-Maria Bauer (Geschäftsführung) 
info@freiwilligen-agentur-landshut.de  
Sprechzeiten: Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, 8 bis 12 Uhr,  
sowie nach Vereinbarung 
 

Unterstützen Sie die Landshuter Tafel! 
 

Das Diakonische Werk sucht für die Tafel in Landshut ehrenamtliche 
Mitarbeiter/innen. 
Die Freiwilligen helfen ein- bis zweimal in der Woche mit. Der Einsatz 
kann vormittags oder nachmittags erfolgen. Sowohl zum Einsortieren 
neuer Ware als auch bei der Ausgabe der Lebensmittel werden enga-
gierte Menschen gesucht, die gerne im Team arbeiten. 
Für das Abholen und Abladen der gespendeten Waren wünscht sich 
die Tafel tatkräftige Männer, die die schweren Kisten tragen können. 
Ebenso freut sich die Tafel über männliche Unterstützung bei den Ein-
lasskontrollen an den Ausgabetagen. 
Interessierte Freiwillige melden sich bitte bei der Freiwilligenagentur 
Landshut (fala) unter Tel: 0871/20662730 oder per Mail: 
info@freiwilligen-agentur-landshut.de  
 
 

 



  

 

Februar 
 

22.02. 
Sa. 

20.00 Uhr Faschingsball im Bürgersaal Deutsche aus  
Rumänien 

25.02. 16-20.30  Blutspenden im Bürgersaal  
25.02. 
Di. 

 Kehraus der Kindernarrhalla  
bei der Ziegelei 

DJK SV  
Altdorf e.V. 


